
 

 

 

 

Wir - Hans Schmidt Werbeverpackung GmbH aus Lichtenberg und Thümling Wool Fabrics aus 

Schwarzenbach am Wald - wollen zeigen, dass auch in der Region Firmen an einem Strang ziehen 

können.  

Thümling Wool Fabrics hat für seine nachhaltig produzierten Kosmetikpads Verpackungen aus 

recyceltem Material gesucht. Wichtig war ihnen dabei eine regionale Firma zu beauftragen, die ihre 

Philosophie teilt.  

Deshalb haben wir beiden Firmen, mit Sitz im Frankenwald, uns gesucht und gefunden.  

Wichtig war uns - den jeweiligen Geschäftsführern - die Botschaft nach außen zu tragen. Deshalb 

haben wir gemeinsam mit der Presse einen Zeitungsartikel veröffentlicht.   

Somit setzen wir bei unseren Unternehmen auf Nachhaltigkeit und nachwachsende Rohstoffe. So hat 

Thümling Wool Fabrics Kosmetikpads aus Merinowolle, gewonnen aus kontrollierter Tierhaltung, 

entworfen. Genau dafür sind sie auf die Suche nach einer passenden Verpackung gegangen, die 

genauso nachhaltig sein sollte wie der Inhalt. Fündig sind sie bei Hans Schmidt Werbeverpackungen 

in Lichtenberg geworden. Schnell wurde klar: Bei dieser Kooperation passt alles, denn die 

Nachhaltigkeit ist in der Philosophie beider Unternehmen fest verankert. „Wir wollen uns als 

regionale Firmen verknüpfen und gemeinsam wachsen“, betonen sowohl Janneke Klasen, 

Geschäftsführerin von Schmidt Werbeverpackungen, und die Eigentümer Michaela und Marcus 

Thümling der gleichnamigen Firma.  

Kurze Wege sollen es sein, sodass der CO²-Ausstoß so gering wie möglich ist. Dass man gegenseitig 

Ansprechpartner ist, ist ebenfalls von Vorteil. „Zusammenhalt in der Region sehen wir als wichtig und 

notwendig an, insbesondere für die Zukunft“, sagen wir beide gleichzeitig.  

Wir wissen um das starke Potenzial in der Region, dessen Ressourcen es zu bündeln und zu binden 

gilt, um ein gemeinsames Wachsen voranzutreiben. Auch der Kundenbetreuer von Schmidtpack 

betont, dass man mit solchen Kooperationen Zeichen setzen möchte, und zwar unter dem Motto 

„Warum in die Ferne schweifen? Sieh, das Gute liegt so nah.“ „Wir regionalen Firmen wollen 

gemeinsam den Weg gehen und aufzeigen, dass es funktionieren kann, direkt vor der Haustür“, 

betont die Geschäftsführung Janneke Klasen. Und auch Marcus Thümling unterstreicht, dass die 

Stoffproduktion ausschließlich in Deutschland erfolgt. „Wir haben hier im Land, insbesondere in 

unserer Region, hochwertige Waren, die von leistungsstarken Firmen hergestellt werden. Es braucht 

keinen Einkauf aus dem Ausland“, erläutert er. Nachhaltigkeit als Ziel steht ganz oben. „Wir 

verwenden fast zu 100 Prozent Karton aus recyceltem Material“, so Schmidtpack.  

Wir beiden Unternehmer sehen uns als Vorreiter, um aufzuzeigen, was in der Region machbar ist. 

Wenn die Gesellschaft mithilft, dann funktionieren sowohl Nachhaltigkeit als auch Regionalität. 

Deutlich wird das bei unserem ersten gemeinsamen Projekt „wiederverwendbare Kosmetikpads als 

Naturprodukt aus 100 Prozent Merino – verpackt in Kartons aus fast 100 Prozent recyceltem Material. 

Die Zusammenarbeit ist noch Jung. Michaela Thümling hat im Internet nach der richtigen Verpackung 

fürs Naturprodukt gesucht und den Hürden der Anonymität: Ist der Geschäftspartner weit weg, kann 

man die Verpackung nicht einfach mal in die Hand nehmen und testen. „Hier kommen wir einfach 

vorbei, können alles vor Ort betrachten und ausprobieren, das ist Luxus“ findet Michaela Thümling.  

 



 

 

 

 

Janneke Klasen unterstreicht, dass es für den Erfolg wichtig ist, die richtigen Partner an der Seite zu 

haben.  

„Wir haben uns gesucht und gefunden, es funktioniert und es werden sicherlich weitere gemeinsame 

Projekte folgen“ versichern wir beiden Firmeninhaber, wir bauen auf Individualität und Kreativität. 

Die passende Verpackung ist das Maß aller Dinge, die muss zum Produkt passen und ansprechend 

sein.  


